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Der Balkankrieg
Die Montenegriner rücken vor

Dem Vordringen der montenegriniſchen Heeresabtei
lungen auf der Straße nach Skutari ſetzten die kleinen tür
kiſchen Truppenkörper hartnäckigen aber zunächſt vergeblichen
Widerſtand entgegen Zu einer größeren Entſcheidung dürfte
es bei Skutari ſelbſt kommen deſſen Eroberung die Angreifer
mit unleugbarer Energie betreiben

Aus Saloniki wird gemeldet Die Montenegriner
gingen auch gegen Majokowatz zum Angriff über Ferner
fanden in der Region von Tuſi wohin die Montenegriner
ſtarke Truppenkörper dirigierten heftige Kämpfe ſtatt Die
türkiſchen Truppen haben überall ihre Stellungen behauptet
Ueber die Höhe der Verluſte liegen keine Angaben vor An
der ſerbiſchen und der bulgariſchen Grenze beſchränkten ſich
die Kämpfe auf unbedeutende Zuſammenſtöße mit Banden
welche überall gezwungen wurden ſich wieder über die Grenze
zurückzuziehen Eine 40 Mann ſtarke ſerbiſche Bande
verſuchte die türkiſchen Grenztruppen in der Gegend von
Sienitza zu provozieren Jhre Verfolgung wurde aufge
nommen Jn der Gegend von Wranja finden größere Be
wegungen ſerbiſcher Truppen in der Richktung nach der tür
kiſchen Grenze ſtatt Ejub Sabri Bei der bekannte Frei
heitsheld beabſichtigt in Ochrida ein Freiwilligenbataillon
zu errichten

Jn einer am Sonnabend ausgegebenen Depeſche macht
das türkiſche Kriegsminiſterium amtlich bekannt daß die
türkiſchen Truppen nach erbittertem Kampf den
Hügel 3 agze le der von den Montenegrinern beſetzt
worden war wieder erobert haben

Der Aufruf des Sultans
enthält im Gegenſatz zu dem des Königs von Montenegro
keine Beleidigung des Gegners Keine Angriffsluſt iſt in
den Worten des Sultans zu ſpüren wie ſie der Monte
nwegriner in ſeinem Ruf Auf nach Altſerbien an den Tag
legte Die Türkei könne nicht anders handeln ſo iſt der
Sinn der Proklamation als ſich verteidigen da die Nachbarn
nach türkiſchem Gebiet greifen und die Türkei gezwungen ſei
das väterliche Erbe der Ottomanen mit den Waffen zu
beſchützen ſo vertraue ſie auf die altbewährten militäriſchen
Tugenden ihrer Söhne denen der Sultan den Sieg wünſcht
Das iſt nach einer kurzen politiſchen Einleitung alles
Es iſt einfach klar und beſcheiden Der ottomaniſchen Armee
folgt der Segen des Sultans und Khalifen ins Feld

Der Aufruf ſelbſt hat folgenden Wortlaut
Die Welt kennt die Friedensliebe der Türkei Die

Ottomanen achten die Rechte aller Nationen und wünſchen
daß alle Nationen auch ihre Rechte achten Die Ottomanen
hegen gegen keine Regierung einen Hintergedanken und
haben das Recht zu verlangen daß auch die anderen Re
gierungen nicht unaufrichtig handeln Die Ottomanen
wünſchen nicht das Glück und den Fortſchritt irgendeines

Volkes zu ſtören ſie können aber trotz der großen Schwie
rigkeiten denen die Türkei beſtändig ausgeſetzt iſt nicht

zugeben daß andere Völker ihr Glück und ihren Fortſchritt
ſtören Wir führen die Reformen deren unſer Land be
darf nach Möglichkeit und allmählich aus Dennoch wollen
unſere kleinen Nachbarn die es auf unſer Gebiet abgeſehen
haben und ſehen daß unſere Fortſchritte die Verwirk
lichung ihrer unrechtmäßigen Ziele verhindern werden
unſere Reformen und den Fortſchritt vereiteln und von
unſeren Schwierigkeiten profitieren Sie ſetzten ſich ins
Einvernehmen um unſere Grenzen anzugreifen Die
Proklamation des Sultans hebt hervor daß die Utopiſten
in Bulgarien Serbien Griechenland und Montenegro die

Heldentaten vergeſſen welche die Türken einſt in dieſen
vier Ländern vollbrachten ebenſo wie die Tapferkeit der
Türken in Tripolis und an die türkiſchen Grenzen Truppen
entſendet haben Wir waren alſo gezwungen zu mobili
fieren Wir befahlen die geſamte Mobiliſation der Reſer
viſten und der Landwehrtruppen der 2 und teilweiſe
der 3 Jnſpektion Die Proklamation ſpricht weiter in
feierlichen Worten aus die Truppen würden ſich ihrer
Vorgeſetzten würdig zeigen und den heiligen Boden des
Vaterlandes gegen die Feinde verteidigen die den Otto
manen ihr väterliches Erbe entreißen und das Glück ihrer
Kinder zerſtören wollen Sie fordert die Truppen auf ſich
ihren in Tripolis kämpfenden Brüdern würdig zu zeigen
drückt die Ueberzeugung aus daß ſie den Siegen der Vor

ren neue hinzufügen werden und wünſcht ihßen den
Sieg

Italien und die Türkei
Aus Wien meldet man Der angebliche Abbruch der

italieniſchtürkiſchen Friedensverhandluſgen in Ouchy wird
hier keineswegs peſſim iſt iſch beurteilt Differen
jen in den Hauptpunkten beſtehen nicht mehr Die Türkei
hat in der Souveränitätsfrage den italieniſchen Standpunkt

angenommen Jn der Frage der zu leiſtenden Entſchädi
gungsſumme hat Jtalien von allem Anfang an eine
freigebige Hand gezeigt ſo daß auch aus dieſem Grunde keine
Schwierigkeiten entſtanden ſind Die Differenzen erſtrecken
ſich bloß auf untergeordnete Einzelheiten und zwar haupt
ſächlich auf die Art und Weiſe der Uebergabe des
Landes und Staatiseigentums in italieniſchen
Beſitz Eine Einigung iſt daher immer noch wahrſcheinlicher
als ein endgültiger Abbruch

Italien plant einen Sinfall in Kleinasien
Herr Poincarée erhielt Freitag wie aus Paris berichtet

wird den Beſuch des türkiſchen Botſchafters Rifaat
Paſcha der ihm über die Gründe Mitteilung machte aus
denen die Türkei im letzten Augenblick ihre Zuſtimmung zu
den Friedensbedingungen der Unterhändler von Ouchy ver
zögerte Herr Poincars verhehlte dem Botſchafter nicht daß
die neue Haltung der Türkei die Lage noch mehr ver
wickelt

Es iſt nicht zweifelhaft daß Jtalien wenn die Frie
densverhandlungen ſcheitern nunmehr mit größter Energie
und ohne andere Rückſicht als die auf die eigenen Jntereſſen
rorgehen wird Ttalien wird den größten Teil ſeiner
Truppen aus Tripolis zurückziehen und dort
nur ſoviel Soldaten laſſen als zur Verteidigung der bereits
eroberten Stellungen nötig ſind Es wird 60000 bis
100000 Mann nach der Jnſel Rhodos ſchicken
Mytilene und Chiosbeſetzen das türkiſche Armee
korps des Vilajets Smyrna überwachen und falls es der
Türkei gelingt die dortigen Truppen nach dem mazedoniſchen
Kriegsſchauplatz zu ſchicken in das dann ungefähr von
Truppen entblößtte Kleinaſien einfallen
Läßt die Türkei es einmal darauf ankommen ſo wird eine
Friedensanbietung zu ſpät kommen denn Jtalien würde die
Balkanſtaaten in dieſem Falle nicht ſich ſelbſt überlaſſen und
keinen Sonderfrieden ſchließen wollen der ſie gegen die Tür
kei in Nachteil ſetzen würde

Ein italieniſcher Erfolg bei Derna

General Brico la telegraphiert aus Bengaſi Jch bin
glücklich melden zu können daß geſtern unſere Truppen in
Derna einen neuen Erfolg hatten Die Brigade Salſa
die links des Bunſafer unter Mitwirkung der Artillerie der
Brigade Capello operierte griff den aus regulären türkiſchen
und arabiſchen Truppen nebſt Artillerie beſtehenden Feind
an und ſchlug ihn in die Flucht Die Verluſte des
Feindes ſind noch nicht genau feſtgeſtellt aber ſie ſind
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Krankenverſicherung in der Schweiz Zwangsverſicherungs
geſetz vom 13 Juli 1911 und in Serbien Zwangsverſiche
rung laut Gewerbegeſetz vom 12 Juli 1910 neue Träger er
halten Deutſchland hat ſeine alte Unfallverſicherung durch
die Reichsverſicherungsordnung abgeändert Norwegen ſie
durch Geſetz vom 18 Auguſt 1911 auf Kleinſchiffer und See
leute ausgedehnt

Die Jnvaliden und Altersverſicherung iſt
von Luxemburg Zwangsverſicherungsgeſetz vom 6 Mai 1911
nebſt freiwilliger Verſicherung von Serbien freiwillige
Verſicherung laut Geſetz vom 12 Juli 1910 neu aufgenom
men und von Großbritannien als Zwangseinrichtung für alle
Arbeiter und Angeſtellte neben der freiwilligen Fürſorge
eingeführt worden Deutſchland hat außer der Hinter
bliebenenverſicherung in der Reichsverſicherungsordnung die
Zwangspenſionierung für Angeſtellte Geſetz vom 20 De
zember 1911 geſchaffen Jn Jtalien iſt die Möglichkeit
freiwilliger Verſicherung mit Staatszuſchuß durch Geſetz vom
7 Juli 1910 für alle Schüler und geweſenen Schüler der
Volksſchulen eröffnet Frankreich hat ſein Zwangsver
ſicherungsgeſetz von 1910 am 27 Februar 1912 bereits wie
der abändern müſſen Die ſchon 1909 geſchaffene Penſions
zwangsverſicherung für alle Eiſenbahner Geſetz vom 21 Juli
1909 iſt nachträglich in die heurige Ueberſicht aufgenom
men worden Belgien hat ſeine alte Zwangsverſicherung
für Bergarbeiter von 1868 moderniſiert Geſetz vom 5 Juni
1911 Ueberhaupt ohne Jnvaliden und Altersverſicherung
find noch immer Schweden Norwegen und die Niederlande
obgleich hier bereits ſeit Anfang der 1890er Jahre Reform
beſtrebungen laufen Auch die Schweiz ermangelt noch einer
ſolchen Verſicherung als eidgenöſſiſcher Einrichtung während
allerdings in zwei Kantonen freiwillige Alters und Todes
verſicherung mit Staatszuſchüſſen beſteht Dänemark hat
ähnlich wie Großbritannien in ſeinem Alterspenſionsgeſetz
für alle 70jährigen Unbemittelten nach auſtraliſchem Muſter
die ſtaatliche Altersverſorgung für alle 60jährigen Hilfs
bedürftigen an Stelle einer Altersverſicherung eingeführt
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Der Kampf gegen die liberalen Pfarrer
ift wieder um eine liebliche Blüte reicher geworden Dem in
Gelſenkirchen tätigen Pfarrer Koerber einem Württemberger der
Pfarrer an der franzöſiſchen Gemeinde in Lyon war und nun in
preußiſche Dienſte aufgenommen werden wollte iſt vor Ablauf
ſeiner einjährigen Probezeit ohne Angabe von Gründen mitgeteilt
worden daß Preußen für ihn keine Verwendung habe Hier
gegen proteſtierten Gemeindeglieder vor allem auch aus dem
Bergarbeiterſtand beim Generalſuperintendenten in Münſter
demſelben Herrn der ſich ſchon in den Fällen Céſar und Traub als
orthodoxer Eiferer ausgezeichnet hat Wie es den Arbeitern dabei
erging ſchildern ſie in einer Beſchwerde an den Oberkirchenrat

Der Herr Generalſuperintendent hat uns zuerſt überhaupt
zweifelsohne beträcht lich Wir hatten 12 Tote und 83 nicht empfangen wollen weil wir vergeſſen hatten uns anzu
Verwundete

Flaue Stimmung im griechiſchen Heer

Deutſche und öſterreichiſche Offiziere die eben aus Grie
chenland zurückkehren melden ein ſtarkes Abflauen der
Kriegsſtimmung in Heer und Marine Die Truppen in
Theſſalien klagen ſchon jetzt über mangelhafte Vor
ſorgefür die Verpflegung Die Kavallerie hat ein
über alle Vorſtellung ſchlechtes Pferdematerial
Der Jnfanterie und der Artillerie mangelt es an Zelten
und Schanzzeug Die Truppenoffiziere weigern ſich Stellen
im Generalſtab anzunehmen um für die erwartete
Niederlage nicht mit verantwortlich zu ſein
Die Depreſſion iſt allgemein

Deutſches Reich
Die Sozialverſicherung in Europag

Die bekannte Ueberſicht des Reichsverſicherungsamtes
über die europäiſche Sozialverſicherung die 1910 zum erſten
Male veröffentlicht worden iſt liegt heuer in neuer Be
aurbeitung als Sonderbeilage zum Reichs Arbeitsblatt wieder
vor Ein Vergleich der neuen Zuſammenſtellung mit der
jenigen von 1910 gibt eine eindringliche Vorſtellung von
dem Fortſchritt des ſozialen Verſicherungs
gedankens in der alten Kulturwelt Bei der
Ueberſicht über die Krankenverſicherung ſind die Schweiz mit
ihrem Geſetz vom 13 Juni 1911 über die freiwillige Verſiche
rung für alle Staatsbürger zu der der Staat Zuſchüſſe leiſtet
und Serbien mit ſeinem Gewerbegeſetz vom 12 Juli 1910
über die Zwangsverſicherung für alle Arbeiter in Gewerbe
und Handel unter Staatszuſchuß und mit ſeiner ſtatuariſchen
freiwilligen Verſicherung neu hinzugetreten Schweden hat
ſeine freiwillige Verſicherung für alle Arbeiter Geſetz von
1891 durch ein Geſetz vom 4 Juli 1910 etwas verbeſſert
ebenſo Norwegen ſeine Zwangsverſicherung durch Geſetz vom

melden Wir warteten lange und erſt vurch Zuſpruch eines
fremden Herrn hat er ſich dann bewegen laſſen auf den Flur
herauszukommen und uns zu ſagen daß nichts zu machen ſei es
handle ſich ja auch nur um einen Ausländer Wir waren ent
rüſtet über dieſe Art wie man uns abgefertigt hat Von einer
großen Zahl unſerer Mitbürger ſind wir als eine Kommiſſion ein
geſetzt worden welche die Rechte unſerer Gemeinde zu vertreten
hat Wir ſind der Meinung daß man uns wenigſtens ſagen kann
warum ein Mann der uns mit Freundlichkeit und Liebe entgegen
gekommen iſt ohne weiteres weggeſchickt wird Man hat uns
geſagt daß darüber die Behörden allein entſcheiden wir meinen
aber daß man in der evangeliſchen Kirche erfahren darf warum
man gegen einen Familienvater wie es unſer Pfarrer Koerber
war ſo vorgeht Wir haben erfahren daß man ihn wegen einer
Jathopredigt angegriffen hat Wir möchten wiſſen ob das richtig
iſt Die Jathopredigt liegt gedruckt vor und es ſteht nach unſerer
Meinung gar nichts Anſtößiges darin im Gegenteil iſt es Herrn
Pfarrer Koerber gelungen daß wir wieder in die Kirche gingen
und wir haben ſeither die Kirche nicht wieder beſucht Wir bitten
deshalb uns endlich einmal klar heraus zu ſagen weshalb man
uns unſeren Pfarrer genommen hat

Der Oldenburger Landespredigerverein
hat zu dem Kampf der liberalen Theologie in Preußen der ausAnleß des Fale Traub entbrannt iſt in folgender Erklärung

Stellung genommenDie Vntergetchteten Pfarrer der oldenburgiſchen Landes
kirche ſühlen ſich gedrängt den Amtsbrüdern in der preußiſchen
Landeskirche die aus Anlaß des Falles Traub den Kampf Fr
die Berechtigung der liberalen Theologie und die Rechte der Se
meinden mutvoll aufgenommen haben ihre Anerkennung aus
zuſprechen Wir ſind durch das harte Urteil des Oberkirchen
rats über Pfarrer Traub ſehr erregt worden Mag n
auch in mancher Hinſicht das Maß des Erlaubten überſchrit J
haben ſo decken doch das ganze Verfahren und das harte Urtei
Mißſtände in der Geſetzgebung und Verwaltung der r
Landeskirche auf die der geſamten evangeliſchen Kirche Gefahr
bringen Wir bedauern insbeſondere die Verdächtigung der d
ſönlichen Ehrenhaftigkeit Traubs und die Anzweifelung a d
lichen Zeugniſſes von Arntksbrüdern über r Tätig e
wanſchen von Herzen daß der Kampf der dort gekämpft wird

1 April 1911 vor allem aber hat Großbritannien
durch das bekannte Geſetz vom 16 Dezember 1911 die bis
herige freiwillige Verſicherung durch den Ueberbau einer

Zwangesverſicherun bzu 3264 Mark Jahreseinkommen gekrönt Dem reihe ſich
zur Seite das neue deutſche Krankenverſi ſche
rungsweſen nach der Reichsverſicherungsordnung vom
19 Juli 1911 deſſen Jnkrafttreten für den 1 Januar 1914
in der amtlichen Ueberſicht angekündigt wird und das italie
niſche Zwangskrankenverſicherungsgeſetz für Arbeiterinnen
von 15 bis 50 Jahren vom 17 Juli 1910

Die Unfallverſicherung hat ebenfalls wie Rie

für alle Arbeiter und Angeſtellten bis

zum Siege führe

Hor und Perſonainachrichten
bſchied des deutſchen Geſandten in Bern Einemgen r W zufolge wurde Sonnabend pormittag r

deutſche Geſandte v Billow von dem Bundespräſtdenten Dr
Frer in Audienz empfangen zur Ueberreichung ſeines Ab

Erufungsſchreibens Anſchließend an die Audienz folgte ein vom
See dem ſcheidenden Geſandten gebotenes Frühſtück im

an dem der ſchweizeriſche Bundesrat in corpore teil
elle Reden wurden nicht gehaltenSeen
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Kleine vermiſchte Nachrichten
Eine Kinoſteuer für Berlin Der Stadtkämmerer Boeß in Berlin

teilte in der öffentlichen Sitzung der Berliner Stadtverordneten
mit daß neue Steuerquellen erſchloſſen werden müßten Gutem
Vernehmen nach beabſichtigt nun der Magiſtrat Berlin als neue
Steuerquelle eine Kinematographenſteuer einzuführen und die

nde Beſteuerung auf Braumalz den ſogenannten Brau
ma ſchlag der Anordnung der Aufſſichtgbehörde ent
ſprechend umzugeſtalten

Das Urteil im Wanner Spionageprozeß Die Bochumer Straf
kammer verhandelte am Sonnabend in der bekannten Wanner
Spionageaffäre Der angeklagte Techniker Friedrich Häußner
der wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe bereits vorbeſtraft
iſt wurde nach mehrſtündiger nichtöffentlicher Verhandlung zu
einem Jahre und ſechs Monaten Gefängnis und
drei Jahren Ehrverluſt verurteilt Außerdem wurde auf
Stellung unter Polizeiauſſicht erkannt

Halle und Umgebung
Halle a S 18 Oktober

Sonuntagsplanderei
Der Krieg geht los Die Schule auch Das ſchöne Wetter

hebt an Wir ſtehen am Vorabend großer Ereigniſſe
Die Studenten kehren ins Semeſter zurück Für Halle

immerhin ein Ereignis Am Fünfzehnten rücken die erſten
heran Das ſind die die ins erſte Semeſter ſpringen wie
ein Böcklein auf die Wieſe Zum erſtenmal von Mutter fort
Vom Vater mit den beſten Ratſchlägen für das leibliche und
ſeeliſche Heil entlaſſen von Mama mit einem gefüllten Sack
und einem Batzen Gold Die gute Mutter hat ſich s vom
Wirtſchaftsgelde geſpart Soll für den Jungen ein Reſerve
fonds ſein Man kann nie wiſſen Zweiundzwanzig Mark
Als wenn die den Herren Sohn vor dem Dalles bewahren
könnten Doch gut hat ſie s gemeint die alte Dame

Er merkt ſchon daß er ſtudentiſche Manieren ange
nommen hat der Mulus Alte Dame hat er geſagt Das
muß man auch Jſt es ſeinem Stande ſchuldig Jmmer
ſchneidig ſein Und ſchneidig war der Abſchied von den
lieben Alten daheim Wenn es ihn auch beinahe gepackt
hätte Vaters Lippen zuckten und ein Tränchen rollte über
Mutters Backen Auf jeder Seite eins Er hat aber die
Rührung tapfer heruntergewürgt Wie ein Mann Das iſt
die neue Deviſe Und dann hinein in das neue Leben Jn
die Freiheit

Ankunft auf dem Bahnhofe Hoffentlich iſt Vetter Fritz
da der ihm Buden ſuchen helfen will Zu nett eigentlich
von dem Fritz Er will auch gleich ein paar Couleurbrüder
mitbringen die ſich ſeiner annehmen werden Liebenswürdig
nicht Wenn das Studentlein nur ahnte welcher Egoismus
des Vetters Herz erfüllte Wie er ihn nur aktiv machen
möchte Umſonſt iſt der Tod

Auf dem Bahnhof iſt es lebendig Züge laufen ein und
aus Ein wüſtes Durcheinander Zwiſchen Koffern und
Kiſten Plaids und Bündeln rote und blaue Mützen Von
weißen Dampfwolken umhüllt Paarweiſe Zwölf Uhr ein
undreißig ſoll ex doch ankommen ſagt stud iur Fritz Dräſeke
Hallo Da iſt er Du der ſieht aber aus Vaterland

ſagt stud phil Müller Halt s Maul Fux Das verſtehſt
du nicht Wechſel gut Das andere machen wir Auf in
den Herero Der arme Fux Liebenswürdig kollegial iſt
die Begrüßung Er wird in die Mitte genommen Und
fühlt ſich Sind doch ſchneidige Leute Die hohe blaue
Biedermeiermütze macht ſich ſchick Er wäre eigentlich gar
nicht abgeneigt einzuſpringen Aber es iſt beſſer man über
legt ſich die Sache und ſieht ſich erſt noch andere Verbindungen
an Aktiv wird er das iſt klar Ja aber wo das ruht noch
in der Zeiten Schoße

Keilen läßt er ſich nicht Aber nach zwei Tagen trägt er
das Band um die Bruſt und die Mütze auf der Mähne Röll
chen und Bretkchen ſind nicht mehr Eigentlich ſchade drum
Mutter hatte erſt noch ein Dutzend Garnituren gekauft Ach
was Man muß ſich dem Komment fügen Und tut es gern

Der Weg zur Hölle iſt mit guten Vorſätzen gepflaſtert
Wenn die lieben Eltern wüßten wie flott ihr Junge ge
worden iſt Er trinkt ſeinen Stiefel weg wenn s auch
ſchwer fällt Ficht eifrig auf dem Paukboden Zuerſt die
Terz Schön abdrehen ſonſt gibt es die Paſtete voll Was
ein Häkchen werden will krümmt ſich beizeiten Wäre es
doch nur erſt ſo weit Und Vater und Mutter Bahl Die
werden einfach vor das fait accompli geſtellt Fertig

Es iſt doch herrlich dieſes Leben als Fux Ohne Sor
gen Jmmer aus der Hand in den Mund gelebt Friſch
froh und frech das ſelige Nichtstun in den Adern und das
Geld oder ſeine Negation in der Taſche Hei iſt das eine
Zeit Frühſchoppen Mittagstiſch Café Von ſechs Uhr
an Bummel offiziell Arm in Arm geht s die Ulrichſtraße
auf und ab Stahldurchnarbte Burſchen und pfirſichzarte
Füxe Wir ſind wir Und der Geſchäftsmann freut ſich ob
des bunten Kleides das die studiosi der alten Straße ange
zogen haben Er hat ja auch manches von den Leuten Es
pumpt ja nicht ein jeder bis dorthingus E

Die Huyupothekennot und Mittel zu
ihrer Binderung

Die Schwierigkeiten im Realkredit ſind in den letzten
ahren immer größer geworden Heutzutage liegen die
inge ſo daß die Frage der Beſchaffung ausreichen den Kre

dits für den Hausbeſitz eine der dringendſten und wichtigſten
Fragen des öffentlichen Lebens bildet an der Staat und

mmune nicht länger mehr ohne einzugreifen vorübergehen
können Der hieſige Haus und Grundbeſitzerverein unter
z ſich darum einer mit dem Gemeinwohl eng verknüpften
ufgabe als er wie berichtet unlängſt das Thema auf die

Tagesordnung ſetzte und von einem in dieſer Materie ſo
ausgezeichnet unterrichteten Mann wie Herrn Maurermeiſte
Friedrich ſich einen Vortrag halten ließ Die Vorſchläge
die der Referent am Schluß als praktiſche Nutzanwendung

nicht das Hauptübelſeiner Ausführungen formulierte werden unſeren ſtädti
Behörden denen ſie inzwiſchen unterbreitet wo
jedenfalls als Ausgangspunkt für Verhandlungen in der
gleichen Sache dienen

r Redner führte im weſentlichen e aus

en ſind

Das Kapital iſt mehr als je zur Jnduſtrie abgewandert

Gewiß ſind noch Mittel für den Realkredit vorhanden
Die Landesverſicherungen ratlügen noch über Millionen aber
ſie kommen ſatzungsgemäß nur für die Baugenoſſenſchaften in
Betracht zur Anlage von Kleinwohnungen uſw der Haus
beſitz kann ſich nicht an die Staatskrippe ſetzen Die Be
ſchaffung der erſten Hypotheken iſt heutzutage ſchon nicht leichtdie eſhaffuns der zweiten Hypotheken geradezu eine Kala
mi

Wie hat die Entwickelung für den Hausbeſitz ſo
ungünſtig geſtalten können Früher exiſtierte doch dieſer
ren nicht vor allem nicht in ſo kraſſer Form Ur

ſache dafür ſind das rapide Anwachſen der Städte die Dis
kreditierung und Bedrückung des Hausbeſitzes durch die An
feindungen der Vodenreformer die Belaſtung durch Reich
Staat und Kommune ſowie der Wechſel in den Anſchauungen
auf wirtſchaftlichem Gebiete

Jn jedem Jahre wächſt Deutſchland um 800 000Seelen le ſchaffen einen Bedarf von 200000 neuen
Woh nungen Dieſe zu bauen erfordert 114 Milliarbe
Mark Rechnet man die Aufwendungen für Jnſtandſetzung
und Erhaltung der beſtehenden Häuſer dazu ſo kommt man
auf eine Summe von annähernd 2 Milliarden Mk Solchen
Betrag braucht alſo der Hausbeſitz alljährlich Allein kann
er das Kapital nicht aufbringen er muß zum größten Teil

re Geld zu Hilfe nehmen Nebenbei bemerkt beträgt
as Kapital das gegenwärtig im ſtädtiſchen Haus und
Grundbeſitz inveſtiert iſt etwa 42 43 Milliarden
Mark Es verdient übrigens einmal ausgeſprochen zu
werden daß ohne das Bauunternehmertum das Wachstum
unſerer Städte wie es ſich tatſächlich zeigt nicht möglich ge
weſen wäre Selbſtverſtändlich gibt es ſolide und unſolide
Bauunternehmer

Wie deckt der Hausbeſitz ſeinen Kredit Teils durch pri
vates Kapital teils durch Hypothekenbanken oder Pfand
briefämter Es ſind jetzt gerade 50 Jahre her da wurden in
Frankfurt und in Meiningen die erſten Hypothekenbanken
gegründet die bayeriſche Hypothekenbank folgte es werden
Pfandbriefe ausgegeben und verkauft und das Geld wird
auf Hypotheken ausgeliehen Zurzeit iſt das Bedürfnis etwa
das daß der ſtädtiſche Grundbeſitz an erſten Hypotheken
23 Milliarden braucht für 2 Hypotheken 10 Milliarden die
reſtierenden 10 Milliarden darf man als eigenes Kapital
rechnen Der Hypothekenbedarf wächſt jährlich infolge der
Neubauten um 600 Millionen Mark

Die Vermittlung der Hypotheken iſt ein außerordentlich
wunder Punkt Mancher ſcheut ſich zu ſagen wie er erſt hat
bluten müſſen um eine Hypothek zu bekommen Der tollſte
Wucher iſt in dieſer Hinſicht ſchon vorgekommen Wenn auch
in Halle die Mißſtände noch nicht die ſchlimmſten ſind ſo iſt
es doch unlängſt geſchehen daß bei einer Hyvothek von
12 000 Mk 700 Mk Vermittlungsgebühr gezahlt werden
mußten Das ſind Opfer die verdienen einmal öffentlich auf
gewieſen zu werden denn dann kann die Regierung daran
nicht mehr achtlos vorübergehen

Jn Halle haben wir dieſes Jahr ebenſo wie wo anders
recht ungünſtige Verhältniſſe auf dem Hypo
thekenmarkt Die Zahl der Subhaſtationen
beträgt dieſes Jahr bei uns doppelt ſoviel
als die normale Ziffer Das ſind ernſte Erſchei
nungen Die 2 Hypothek hat leider das Mißliche daß ſie
eigentlich immer fällig iſt 3 Jahre oder auch 5 Jahre
beträgt die Friſt Die erſte Hypothek iſt wenigſtens im all
gemeinen auf 10 Jahre feſt Hinſichtlich der 2 Hvpothek
jedoch wird mancher den Agenten nicht aus dem Hauſe los

Welche Mittel bieten ſich zur Abhilfe Die Pfandbrief
ämter beleihen die Grundſtücke mit 50 60 Proz bis
75 Proz des Wertes kann man eine anſtändige 2 Hypothek
verlangen Die letzten 20 25 Proz ſollen eigenes Geld des
Hausbefitzers ſein Jn Groß Berlin wo z Z 80 90 000 Woh
nungen leer ſtehen hat ſich nun es iſt das ein intereſſan
ter Verſuch eine Genoſſenſchaft mit Aus
bietungsgarantie für 2 Hypotheken gebildet
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Ausbietungsgarantie das Ge
fühl der Sicherheit erhöhen muß Jedoch ſind die Erfahrungen
in dieſer Richtung noch recht jung Kiel hat ſich in ähnlicher
Weiſe zu helfen verſucht und die Sache in Verbindung mit
einer Mietsverluſt Verſicherung gebracht ebenſo Gelſen
kirchen Sehr praktiſch erſcheint jedoch gegenüber dieſen Ver
ſuchen die manches bedenkliche an ſich haben die Münchener
Methode die den Vorſitzenden des dortigen Hausbeſitzerver
eins Humar einen weitblickenden Mann mit ſchöpferiſchen
Gedanken zum Urheber hat Man gründete dort eine Haus
beſitzerbank in engſter Fühlung mit dem Hausbeſitzerverein
Hier ſei bemerkt Das Weſen einer Genoſſenſchaft kann man
in gewiſſer Hinſicht dahin charakteriſieren daß ſie ger den
Perſonalkredit nicht für den Realkredit zu ſorgen hat ſie
ſoll ſich nicht feſtlegen ſondern ſie ſoll Schutz gewähren in vor
übergehenden Nöten Ein Verein aber kann Schuld ver
ſchreibungen ausgeben Am 1 Februar hat der
Münchener Verein 1 Million 44prozentige
Schuldverſchreibungen ausgegeben auf
Ausloſung Vertrieb und Geſchäft der Zinſenzahlung ſowie
Amortiſation hat die Hausbeſitzerbank Die 1 Million Mark
war innerhalb von 4 Monaten vergriffen wobei der Magi
ſtrat in München ſehr wohlwollend und in gerechter Würdi
gung der Sache 500 000 Mark übernahm Gegenwärtig gibt
man wieder 1 Million Mark Schuldverſchreibungen aus
Mit dem Gelde das zu 5 Proz Verzinſung und 1 Proz Amor
tiſation ausgeliehen wird ſind 80 Hypotheken vergeben
Erſt ſagte man 5 Proz Zinſen und 1 Proz Tilgung gleich
6 Proz iſt ſehr teuer Schließlich aber fand mans ſehr billig
gegenüber den Plackereien mit den Agenten und den Be
fürchtungen die Hypotheken könnten gekündigt werden ſowie
den Koſten für Notar Gericht uſw Durch dieſes Münchener
Syſtem erhalten auch die 2 Hypotheken eine Art Unkündbar
kelt Eine eminent wichtige Sache Da ſollte man doch unter
er ob ſich nicht in Halle und anderswo die gleichen Ein
richtungen treffe nlaſſen Soweit man früher gehört hat war
unſer Magiſtrat der Errichtung eines Pfandbriefamts u
die Provinz ſympathiſch Aber durch das Vorgehen Magde
hurgs iſt allerdings die erſtrebte Errichtung eines Provin
zigkpfandbrifamtes geradezu ausgeſchaltet Magdeburg
hat ſich mit 20 Millionen Mark Kapital ein eigenes Pfand
briefamt geſchaffen 500 000 Mark gab die Stadt als Be
tricbskapital Bisher ſind 4 Millionen Mark Pfandbriefe

auf den Markt gebracht und in Bankierkreiſen wird ver
ſichert daß ſie zu 4 Proz mit 99 ſchlank abgehen Mit
einem Pfandbrief iſt übrigens unſerer ſchlimmſten Kalamität

nicht gedient Die Beſchaffung der erſten Hypotheken iſt
ſondern die der zweiten Hypothek m

ite e x ſollte die Stadt p ſorgen ſuchen an
nunte in dieſer Hinſicht die Sparkaſſen in Anſpruch nehmen

Das Geld würde die Stadt 4 Proz koſten mit 454 oder
Proz könnte ſie es unterbringen Die Stadt muß be

denken daß ihr Gedeihen mit dem Gedeihen des Hausbe

ſeinen Namen mit 100 Proz Einzahlung und 102 Proz

ſitzerſtandes aufs engſte verbunden iſt Der Düſſeldorfer
Regierungspräſident hat unlängſt in der ganzen Frage eine
er vertreten die der größten Beachtung wert iſt

r ſagte
Jch habe nichts dagegen einzuwenden wenn die

Städte Anleihen aufnehmen um zweite Hypotheken aus
zugeben Der Hausbeſitzer wuß wieder kreditfähig wer
den und nicht immer in Angſt vor der Sußbhaſtion ſtehen

Wenn ein Haus wie das jüngſt in Halle der Fall war
mit einem reellen Wert von 720 000 Mark von einer Vor
ſicherung mit 400 000 Mark beliehen wird ſo iſt doch zweifel
ſos daß hinter der Grenze von 400 000 Mark noch Werte
liegen Von den reſtierenden 320 000 Mark iſt doch tat
ſächlich noch ein gutes Stück beleſhbar Hier eben muß die
Hilfe einſetzen um die Schwierigkeiten des Realkredits zu
beheben Selbſtverſtändlich iſt in jedem Falle eine ſorg
fältige Prüfung nötig Der Redner unterbreitote ſchließlich
der Verſammlung folgende Vorſchläge die nächſten Montag
in einer Eingabe den ſtädtiſchen Behörden nahegebracht
werden

Die Verſammlung des Halleſchen Haus und Grund
beſitzervereins beſchließt die ſtädtiſchen Behörden zu er
ſuchen alsbald zu beraten wie dem Realkredit des hie
ſigen von der andauernden Hypothekennot ebenfalls hart
betroffenen Hausbeſitzes aufzuhelfen ſei Jn Frage kom
men hierbei die Errichtung eines öffentlichen ſtädtiſchen
Taxamtes für Hansgrundſtücke die zeitweilige Gewährung
von ſtädtiſchen Mitteln auf gute zweiſtellige Amorti
ſationshypotheken die Errichtung eines ſtädtiſchen oder
Provinzial Pfandbriefamtes ſowohl für erſte wie für
zweite Hypotheken teilweiſe Uebernahme von Schuldver
ſchreibungen des Hausbeſitzervereins nach Münchner Muſter
bezw Beteiligung an genoſſenſchaftlichen Organiſationen
zur Hypothekenverſicherung

Zur Srstaufführung von Stella maris im
Hallesehen Stadt Theater

Man ſchreibt uns
Die Premiere die heute Sonntag abend in unſerem Stadt

theater in Szene geht iſt wie an dieſer Stelle ſchon einmal her
vorgehoben worden die effektreichſte und intereſſanteſte Novität
der Gegenwart Stella maris übt auf den Hörer eine ſuggeſtive
Kraft aus nicht der Stilechtheit oder eigenart wegen
ſondern durch die Stilmiſchung Jn den Bahnen der
italieniſchen Veriſten wandelnd finden wir parallel laufend mit
dieſer Richtung nicht nur äußerſt geſchickt verwendete Anlehnungen
an die franzöſiſche wie an die alt italieniſche Schule ſondern auch
melodiſche Wendungen an den deutſchen Romantiker Carl
Maria von Weber Dazu kommt eine geſchickte Jnſtrumentierung
und der große moderne Orcheſterapparat

Stella maris iſt mithin ein Werk von pikantem Reiz deſſen
Premiere in unſerer Muſikſtadt großem Jntereſſe begegnen dürfte

Von unsrer städtischen Strassenbahn
Jn folgender Zuſchrift wird eine recht beachtenswerte An

regung gegeben
Unter dieſem Titel erſchien in Nr 478 der SaaleZeitung

ein Bericht über den Betrieb der ſtädtiſchen Straßenbahn Darin
iſt mir folgende Stelle aufgefallen zBezüglich des Fahrplanes trat inſofern eine Aende

rung ein als die Abfahrtszeit für den letzten vom Bahnhof ab
gehenden Wagen einige Minuten nach Mitternacht
verlegt wurde damit die mit dem Berliner und
Leipziger Schnellzuge kommenden Fahrgäſte
noch Fahr gelegenheit nach der Sadt haben

Das ſtimmt aber nicht Denn meines Wiſſens fährt der letzte
Wagen 12,06 vom Bahnhof ab der Berliner Schnellzug aber
kommt wie ein Blick in den Fahrplan lehrt erſt 12,15 und der
letzte Leipziger Zug 12,17 Uhr hier an Die Direktion hat alſo
die löbliche Abſicht wie aus dem Bericht hervorgeht den mit
dem letzten Berliner und Leipziger Zuge Ankommenden noch Fahr
gelegenheit nach der Stadt zu verſchaffen dieſe Abſicht kann ſie
aber nur erreichen wenn ſie den letzten Wagen nicht 12,06
ſondern 12,20 vom Bahnhof abgehen läßt Sie würde ſich ſicher
lich nicht nur den Dank vieler verdienen die bei dem jetzigen
Zuſtande zumal wenn die wenigen Droſchken beſetzt ſind den
weiten Weg in die Stadt zu Fuß zurücklegen müſſen ſondern auch
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kommen Es bedarf daher wohl nur dieſeren einer Verkehrsſtadt wie Halle unwürdige

Zuſtand zu beſeitigen R
auf den Paſſendorfer Wieſen Zu den Rennen

ſind bereits ſchon jetzt ca 50 Pferde genannt und der Start
verſpricht ein ſehr guter zu werden Es wird nochmals darauf
hingewieſen daß die Rennen bereits um 2 Uhr beginnen
und die Wetter ſich daher frühzeitig zur Einlage der Wetten für
Rennen I auf dem Platze einfinden müſſen Aller Voraus
ſicht nach iſt das Wetter diesmal günſtiger als am vorigen Sonn

Ein neues modernes Lichtſpiel Theater wurde am geſtrigen
Sonnabend nachm 4 Uhr unter dem Namen Orpheum
Steinweg 12 eröffnet Die Direktion bringt wie das neue Pro
gramm ausweiſt die aktuellſten neueſten Films wovon wir nur
erwähnen Das letzte Hindernis ein ſpannendes Drama aus den
Offizierskreiſen in drei Akten Dieſer Film hat allein eine Spiel
dauer von Stunden Naturaufnahmen wechſeln mit unter
haltenden Humoresken ſo daß jeder Beſucher auf ſeine Koſten

kommt
Der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellten Orts

gruppe Halle veranſtaltet am Mittwoch 16 Okt im Auguſtiner
bräu Mittelſtraße ſeine erſte öffentliche Verſammlung Arbeiter
ſelretär Schumacher Berlin wird über Zweck und Ziele des
Vereins einen Vortrag halten An den Vortrag ſchließt ſich eine
Diskuſſion Alle Arbeiter werden darauf aufmerkſam gemacht

Tages Programm
Nachdruck verboten

13 bis 14 Oktober Provinzialkonferenz der landeskirch
lichen Gemeinſchaften der Provinz Sachſen des
Herzogtums Anhalt und der angrenzenden Landes

Ah teile Marnaretenſtr
13 Oktober Stadttheater nachm 3l, bei kleinen Preiſen

Der Graf von Luxemburg e
Stadttheater abends Stella maris
oo Billiger Sonntag Nachm 4 Konzert
aalſchloßbrauerei von nachm 3 bis abends 11 Uhr

Militärkonzerte
Walhalla Theater Vorſtellung nachm 4 Uhr bei ganz

kleinen Preiſen
do abends 8 Uhr Vorſtellung
Paſſagetheater 2 Vorſtellungen
Großes Pferderennen nachm 2 Uhr auf den Paſſen

dorfer Wieſen
Tonbildbühne Vorſtellung
Biophontheater Vorſtellung
Apollotheater nachm 4 Uhr Vorſtellung bei ganz kleinen

Familienvreiſen abds 8 Uhr große Vorſtellung
Lichtſpieltheater Orpheum S einweg Vorſtellungen
Heidepark nachm 3iſ Uhr gr Konzert und Herbſtfeſt
Platz Konzert der 75 er auf dem Riebeckplatz
Peißnitzreſtaurani nachm gr Streichkonzert
Bergſchenke nachm 4 Uhr Konzert

14 Oktober Stadttheater Fidelio
13 nud 14 Oktober Verein für Verbeſſerung der Frauen

kleidung Ausſtellung in der Kloſterſchule Zim 41
14 Oktober Konzert Scholander abends 8 Uhr im Neum

Sckützenhaus
Handelskammer abds S Uhr im Sitzungsſaal Francke

ſtraße 5 öffent icher Vortrag des Handelsfammer
Aſſiſtenten Herrn Dr Rödiger über das Angeſtellten
Verſicherungsgeſetz

Oeffentliche Stadtverord netenſitzung nachm 4 Uhr
415 Oftober Stadttheater Jugendfreunde

l 16 Oktober Stadttheater Fra Diavolo
ozartſaal abds 82 Konzert Pax Reger Abend

Allgem Deutſcher Sprachverein abends 9 Uhr im
Hdörſal 18 der Uttiverſität Vortrag des Herrn Prof
Dr Holz aus Leipzig Thema Aus den Anfängen
der Hanſa

17 Oktober Stadttheater Flachsmann als Erzieher
Zoo Geſollſchaftskonzert

18 Oktober Stadttheater Zigeunerliebe
Thaliaſaal abends 8 Uhr Konzert Willy Burmeſter

19 Oktober Stadttheater Stella maris

Provinzial Nachrichten
50jähriges Beſtehen der ſächſiſchen Gewerbekammer

Dresden 11 Okt Heute vormittag fand auf dem hieſigen
königlichen Belvedere in Gegenwart des Königs und der Spitzen
der Behörden die Feier des 50jährigen Beſtehens der fünf ſächſi
ſchen Gewerbekammern ſtatt An die Feier ſchloß ſich ein Feſt
mahl an dem u a auch der Staatsminiſter Graf Vitzthum v Eck
ſtädt teilnahm

10 Monate Gefängnis für grobe Fahrläſſigkeit

Gotha 12 Okt Wie damals gemeldet wurde am 2 Auguſt
während eines Schützenfeſtes in Zella Kt Blaſii der Gelbgießer
meiſter Barthelmes durch die Unvorſichtigkeit eines Schützen er
ſchoſſen Dieſer beklagenswerte Unfall fand jetzt vor der Straf
kammer des hieſigen Landgerichts ſeine Sühne Angeklagt war
der Stahlwarenfabrikant Raſch aus Zella Nach ſeiner Darſtellung
hatte er bereits mehrere Schüſſe auf die Königsſcheibe abgegeben
hatte indeſſen nicht getroffen Als er bereits mit geſtochenem Ge
wehr abermals im Anſchlage lag wurde er darauf aufmerkſam
gemacht daß das Korn ſeiner Büchſe ſchief ſitze Er drehte ſich da
her um und legte das Gewehr auf den Tiſch des Anſchreibers als
welcher Barthelmes fungierte Jm nächſten Augenblick löſte ſich
infolge einer unvorſichtigen Berührung der Schuß und B ſank
erſchoſſen nieder Dieſe Darſtellung wurde von den Zeugen im

weſentlichen beſtätigt Der Staatsanwalt beantragte ein Jahr
Gefängnis Der Gerichtshof erkannte auf 10 Monate und hob
in der Begründung des Urteils ausdrücklich hervor daß in der
Handlung des Raſch eine grobe Fahrläſſigkeit zu erblicken ſei
und daß es dem Gericht darauf ankomme durch eine verhältnis
mäßig ſtrenge Beſtrafung abſchreckend zu wirken

G Ammendorf 10 Okt Paſtor Hoffbauer Der
ehemalige Paſtor Otto Hoffbauer der das Pfarramt im Kirch
ſpiel AmmendorfBeeſenPlanena während der Jahre 1864 1888
verſah und ſeitdem zu Deſſau im Ruheſtande lebte iſt dort geſtern
im 92 Lebensjahre verſchieden Er war der Sohn und Nach
folger Friedrich Hoffbauers eines Lützowers Am 90 Geburts
tage des Verſtorbenen 9 Januar 1911 wurde ihm zu Ehren die
Hoffbauerſtraße in Ammendorf benannt

Rebra 10 Okt Un glück Auf der Rückfahrt von Naum
burg wo ſeine Frau in der Klinik lag rannte der Mühlen
beſitzer Laute mit ſeinem Wagen gegen einen Baum L ſtürzte
heraus und erlitt einen gefährlichen Schädelbruch

Zſchepplin 11 Okt Eiſerne Hochzeit Rentier Mö
nicke und ſeine Ehefrau die vor fünf Jahren die Feier der dia
mantenen Hochzeit 60jähriges Ehejubiläum begingen konnten
am geſtrigen Tage das äußerſt ſeltene Feſt der eiſernen Hochzeit
65jähriges Ehejubiläum feiern

Mansfeld 11 Okt Geſtänd nis Jm Januar 1911
wurden dem Bäckermeiſter C Altmann hierſelbſt von ſeinem
früheren Lehrling Koſtey 1600 Mark und Schmuckſachen aus dem
Schreibtiſch geſtohlen Der Einbrecher wurde zu 2 Jahren Ge
fängnis verurteilt das Geld aber blieb verſchwunden da Koſteys
Angaben über die Verſtecke ſich als falſch erwieſen Geſtern er
hielt Herr Altmann aus dem Gefängnis zu Halle einen Brief in
dem Koſtey ſeinen ehemaligen Meiſter um Verzeihung bittet und
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und zwar je elner auf die Lose glelieher Jummer in den boalden
Auf jede gezogeno Nummor sind zweolt gleich hohe Gewinne gefallen

Abteilungen l and II

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bvetgekügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten12 51 102 25 97 246 76 598 611 500 46 65 83 716 1182 S500
650 751 5000 964 2363 512 55 671 909 34 3144 810 73 981 4196
316 400 63 91 695 787 90 952 55 5023 682 918 86 6202 91 854
964 66 67 7313 48 404 790 840 8002 62 392 445 614 400 9169
98 365 400 8238 963

16103 252 67 452 40000 707 824 918 69 11254 348 817
12123 25 30 75 201 688 967 400 13051 355 693 14084 87 e9
339 590 789 373 15510 976 16083 231 484 86 585 765 801 987
17030 285 866 426 558 604 807 948 70 18761 737 19042 150 1000
408 58 533 1000

26191 244 70 76 871 611 974 21081 762 22268 600 357 585
895 943 23170 411 654 534 40 24257 58 388 25085 400 246 425
501 825 26704 924 27087 711 841 018 28408 36 88 578 632 824
906 15 19 29020 65 181 397 729 86 931

36021 23 48 102 829 88 400 78 886 31400 688 809 38 977
32085 126 78 806 48 451 960 33007 477 34136 84 268 400 504
35211 3000 15 33 331 639 677 740 933 36144 66 201 800 26
478 518 24 630 735 812 88 400 915 37004 518 695 907 33319
51 654 721 850 970 391409 255

49069 107 56 400 470 661 945 41226 52 448 746 42251 848
419 59 677 43201 883 85 44118 62 662 45386 607 46039 370 431
583 95 987 47021 29 230 431 79 526 48 89 678 712 29 48042 268
400 62 S00 647 775 850 49086 37 675 678

55147 54 78 500 85 770 969 51041 80 243 431 72 620 707 97
863 52102 503 13 96 846 87 967 53006s 217 60 83 457 456 948 655
54160 270 377 604 856 75 951 55097 219 a400 26 365 600 997
55368 706 46 884 918 57002 138 215 405 645 857 972 58029 73
207 90 567 59049 71 79 245 95 879 570 888 918

60172 295 671 849 ſ400 9185 61181 297 301 448 840 79 62197
317 66 89 716 869 940 77 633099 561 730 885 977 644147 449 94
609 77 811 48 86 992 65014 154 241 85 312 490 561 67 909 76
G5504 7 500 8 93 646 80 784 987 67042 165 78 500 214 63066
79 853 535 400 806 G9018 227 381 607 715 62 888 958

70709 821 71023 57 142 627 72 72150 493 96 400 576 892
958 73033 187 2686 376 679 827 61 62 964 74245 629 68 859 912
93 75002 159 220 30 76358 424 608 10 62 825 60 71 989 77141
223 416 508 783599 606 863 79666 894

30015 105 501 648 700 400 s80 681641 763 94 82026 79 262

2 Ziehung 4 Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehnng vom 12 Oktober 1912 qaehmittaes

Aus jede gozogene Nummer sind weit gletoh hohe Gewinne gefallen
and zwar je einer anf die Lose gleſcher Nummer in den belden

Abteilungen 1 and II

Nur die Gewinne über z sind den betreffenden Nummern
mmern betigefügtOhne Gewähr Nachdruek verboten

aa42 242 493 890 968 1218 54 2024 151 304 661 939 65 97
797 on 588 687 881 S625 890 6171 4852

J605 8852 z 852 66 914 400 8800 5109 e
130 880 594 11009 81 256 488 846 58 941 12174 222 84

844 77 811 13024 654 238 977 141009 77 216 756 16066 227 40 325
528 500 643 978 16044 49 256 877 716 sos 926 29 61 17335 4532
977 13074 80 186 216 80 s 608 25 740 887 18008 186 821 41 642
23 20308 40 57 720 948 21248 720 22406 74 516 671 794 975

040 204 400 820 811 901 s590 24028 260 881 49 1000 6s2 62
738 80 918 25078 407 685 26122 209 427 87 846 84 934 98 916
27428 50 527 28088 528 88 62s 927 29022 80 108 508 778 839

Z0008 151 821 s08 31104 295 880 441 61 612 708 2129 95
240 892 416 517 62 70 686 960 J3040 170 844 868 97 fadoſ 7e9
34007 47 66 817 ſaodſ 87 608 93 824 946 70 SS091 183 87 800
508 81 36150 61 259 387 492 672 7640 804 600 S8063 108 47
216 500 s5 60 70 529 781 908 39284 449 s592 6785 400 758

40088 324 400 68 445 598 657 804 41048 88 176 ſa00 308
14 597 757 917 42076 102 s 28 238 81 500 650 764 84 837 923 26
43106 13 72 275 494 564 751 44092 912 21 4S083 56 102 315 494
628 751 46002 20 253 316 31 400 808 84 75 47197 516 54 590 701
968 48058 125 863 732 610 49206 379 400 508 82 800 61

50380 562 690 9688 S 1088 822 647 728 g88 94 912 14 52570
615 54 8910 53025 27 58 822 534 990 34088 95 202 328 907 Fä132
283 400 545 54 849 56028 474 998 57063 2099 656 753 957 53144
84 801 16 486 645 767 841 907 59181 294 8384 518 765 90

60531 861 9027 61066 400 446 585 41 s00 72 760 85 899
400 62088 212 400 821 ſ400 o6ss 98 G3092 818 729 86 910

64488 570 800 998 G5282 810 486 887 400 680 51 794 68571
127 231 6G7001 112 86 267 828 410 804 94 68102 400 486 637
53 728 926 96 69108 8906 568 703 826 84 86 97

70010 162 240 438 506 847 60 71687 41 916 72275 6831 73102
261 8000 421 505 638 62 793 74228 828 694 751891 6561 601 87
765 76519 70 96 840 979 77085 489 503 765 834 400 9606 7u18s 208
640 79071 234 400 688 927 945

80805 782 B1070 148 509 48 55 912 45 82148 2265 861 982
s2 83032 226 356 633 866 027 84218 61 815 701 889 96 941 85020
99 240 568 867 902 883044 159 273 714 896 87145 446 73 725 88169
251 615 751 808 82 B9003 18 45 98 476 040

90o1s 91I18s 979 644 52 300 92060 170 4d0 687 93066
158 2e6 448 91 510 51 676 784 48 94081 H400 102 288 78 415 610
400 770 vo 95177 710 928 62 S6006 i 660 973 97094 220

409 530 35 720 78 840 972 83050 60 833 73 90 844097 408 50 680

mitteilt daß das Geld in Atzendorf bei Förderſtedt im Garten
des Landwehrhauſes an einem Pfeiler vergraben ſei Ob dieſe
Angabe auf Wahrheit beruht bleibt abzuwarten Herr Altmann
iſt nach Atzendorf gereiſt um dort Nachforſchungen anzuſtellen

Andreasberg 12 Okt Einſſtaatlicher Skikurs ſoll
auch im bevorſtehenden Winter wieder im Oberharz abgehalten
werden nachdem der erſte im Vorjahre ſo ſtarke Beteiligung und
ſo gute Ergebniſſe zu verzeichnen gehabt hat

Koswig 10 Oktober Eine überaus rege Bau
tätigkeit macht ſich in unſerer kräftig aufwärtsſtrebenden
Stadt bemerkbar ſowohl auf dem Gebiete des privaten wie des
induſtriellen Lebens

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eu gen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Gicht Rheumatismus Nieren
und Blasenleiden Griess und
Stein Beschwerden Zucker

Broschüren gratis
Adreese Kronenquelle Bad Salzbrunn

702 878 85460 500 52 97 983 86018 106 76 288 411 400 37138
316 91 589 607 815 83118 21 480 691 95 89613 3000 733 904

80004 288 322 853 63 938 91004 149 54 94 264 872 649 688
772 852 400 92037 148 227 783 472 552 71 89 789 874 93 832s9
536 615 94106 206 408 570 75 617 906 77 95100 23 303 425 645
736 80 854 918 96262 645 96 950 57 92 5000 97029 109 64 262
381 413 57 605 6813 89 937 93177 573 853 99268 635 57 863 91

1000809 297 369 417 619 22 722 101131 1000 216 876 6522
28 656 78 864 102441 649 70 103224 454 87 716 60 104166
105040 435 1066514 709 842 915 84 107115 204 463 97 s509 613
769 70 937 108170 863 407 764 109002 63 417 68

110006 55 es 768 111067 371 441 76 534 62 6s2 788 400
112728 24 082 113636 976 114124 37 87 802 538 637 792 115267
73 95 455 850 677 720 116037 157 96 385 474 559 69 646 790
1176s55 791 1181s3 204 560 654 es 118048 419 77 5852 852

8Js wer 400 571 92 788 936 121008 100 621 400 74 88
747 60 582 914 47 400 s9 1220083 28 274 359 425 6518 69 331
70 990 123726 59 864 124307 69 425 597 565 1251s8 400 352
94 471 744 935 128010 86 247 390 632 76 875 914 52 67 127804

3 62 805 42 1236504 26 95 680 81 94 738 939 129248 573 606
I30056 es 152 626 131876 800 71 132057 s00 54 985 5e1

618 729 500 s805 133102 620 76 134189 567 617 91 999 135421
24 47 676 662 600 136203 868 555 81 712 52 949 137879 425 49
765 138200 420 751 882 904 139165 316 35 72 927 400 776 948 es

140076 200 38 505 89 89 746 141024 140 367 800 708 300
9037 I42582 356 709 899 143067 73 182 48 261 506 400 674
I44089 284 756 400 145207 94 300 807 400 s25 92 146262
34 4cs 718 66 870 148165 563 67 934 834 149048 107 307 67 660
16 45

150401 638 151001 455 559 723 82 985 153213 548 744 994
1521i6 202 381 566 154 326 50 586 40 864 155063 01 412 726
56 511 15 26 907 98 156187 65 376 587 625 157068 211 19 461
515 76 92 663 810 27 15860091 278 500 895 905 159206 446 675 94
400 739t 66016 355 546 675 779 980 500 161049 s0 ſs00 111 70

258 162086 ſs00 204 ſ400 85 499 690 764 163299 49 670 528
164063 271 8311 6539 829 400 165737 9093 165034 206 45 91 534
400 944 167849 818 9656 168083 380 547 612 168076 126 246

63 500 376 490 567 400 726 988 81760179 88 311 17 92 688 172005 194 277 429 67 544 e88
90 172026 54 518 765 173139 304 5 56 174236 708 861 99 1760e5
476131 50 871 523 687 803 e 177064 178003 58 260 720 800
178006 210 314 85 408 67

1689452 822 181089 149 214 805 182604 c6 757 819 133226
400 s89 70s es I500 134206 498 529 51 626 69 925 485024 651

697 716 984 136194 247 880 1000 406 36 500 629 868
187253 371 400 662 744 941 188095 362 551 8038 945 400

89240 395 592
190020 140 256 5000 518 400 768 191043 332 607 s00192520 629 193465 654 743 77 915 194078 83 500 11 14 15

195347 802 20000 968 196127 61 698 840 87 187462 320 68
1898125 208 592 814 984 199117 8655 93 426 85 678200286 517 92 630 702 46 987 201157 400 260 63 946 607
492 202244 382 432 75 601 764 400 947 203112 S 2

79 817 400 6522 650 77 7T o 868 98214 804 406 47 659 884 99208
0007 368 522 1000 664 84 897102112 72 288 427 44 103124 380 416 4 Fe r v

987 105597 108349 792 891 107068 180 226 824 29 461 108021
167 488 529 31 46 721 109233 865 468 668 782 608
g 110182 235 804 111089 393 731 fa00 s74 1120s5 165 822
55 447 78 6544 62 771 113100 83 426 87 94 530 1000 902 63
i 373 22 7 So 93 423 594 654 400 800 978 81

75 548ch e o 7538 58 400 888 118490 6598
046 100 372 461 601 65 887 91 121063 256 402 s500 631

702 5 65 944 1000 122268 318 436 93 96 543 652 65 720 871 026
123076 165 242 300 66 67 785 480 ſs00 663 775 817 902 1240832
124 224 316 471 90 773 125034 198 205 11 90 578 857 126042
123 95 380 6309 790 866 015 127es8 435 48 531 812 80 128376 520
1000 78 sos 730 52 ſs00 994 129242 302 401 34 714

130071 285 330 50 513 g ſ400 131107 415 700 8s8 900
132418 16000 69 93 652 907 133012 112 884 94 646 60 680 f85
r 7 22 733 753 137 215 484 91 592 665 8409

43 59 288 762 059 765 83 978 76 077291 r 71 862 944 130271 387 758 809 941 141044 259 400 142128 509 689
3000 842 968 ſa400 1431s8 56 590 632 fadoſ 610 29 54 758 869

935 91 74401s 95 145 327 563 605 811 64 o31 146194 398 407
914 147829 417 68 702 90 837 95 148006 327 514 606 285 8500
726 140314 54 93 455 507 661 Jadof 308s

150181 212 44 400 79 586 679 o038 151314 r701 ss9 91e 152049
81 408 523 831 153018 496 887 017 1540094 215 17 400 76 999
155207 767 158343 638 795 804 76 921 157081 212 20 528 94
966 15108 42 280 881 534 158085 609 4s5 3000 778 821 97 S00

160110 5688 sos 26 708 161146 318 768 819 41 162320 38
859 62 923 72 163054 404 68 605 716 164220 165113 271 3389
534 65 10000 e37 166008 417 531 71 762 844 167826 514 87 722
934 163019 161 204 79 ſa00 s502 93 914 169546 83 6651 726 70 949

179481 1712s3 468 509 774 172064 465 878 987 178161
630 174150 326 98 448 10000 s08 400 175345 408 29 400 sos
176048 199 201 406 177066 150 727 52 178016 277 480 00 676
841 51 179688 8389 99

180027 1865 40 60 292 308 411 43 686 806 950 161526 e8s0
182060 257 69 464 524 f400 884 v80 183277 436 73 784 801 84
1684245 847 485 765 s18 s62 1853182 406 531 695 188068 116 95
386 89 6568 608 747 s06 923 167078 942 188217 69 500 901 400
189101 a42s 698 811 988 400

190041 130 68 214 23 62 544 78 1400 s887 191008s 400 1160
479 645 844 192017 26 238 670 es ac0 864 955 1981e7 290 648 es
194006 332 99 626 778 946 105098 788 8094 938 500 196462 400
82 49 32233 860 411 751 6889 198075 60 118 287 468 94 712 629

77 895 425 895201041 118 219 35 55 437 507 12 612 202068 800 T19
203116 206

Die Ziehung der 5 Klagse findet vom e November bis 2 Derer
ber 1912 statt
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benrerde Ft att über 50 Jahren besthendes Gesohbüt löss ieh a
Da n r erstk assigo Vabrikate getührt nabe bietet sich
Faum wiederrebrende günstige Geſegenhbeit zum Einkaut gu

kunstgewerblicher Gegenstände

Porzellan u Kristallservice usw

Petersstrasse 16



Faul Scſauseil é6 Co
komwanditiert v d Anhalt Dessauischen I andesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzschn Eilenburg
5

An und Verkauf
von Weortpapieren
ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Besonders ompfehlenswert Deutsche NMilch bittere Schokolade

c Ieh habe mieh hier v

prakt Arzt
nledergelassen

Meine Tätigkeit in der
Sprechstunde v Dr Hoeniger
werde ich wie bisher aus
üden

Dr Noethe
S 817 Hoerderstr 10

Richard Flemming
Halle a S Schmeerſtr B2

Odtiſche Auſtalt 528
Große Auswahl billigſte Preiſe

Für Gräber
Hyazinthen
r Zwiebelnvon 10 anTulpen
Prachtmi v
10 Stück 36

Papapei Tulpen
Darwin Tulpen

Crocus
blau weiß ggtret t

10 Stück
Schneeglöekehen
einfache 10 Stück 30
gefüllte 10 Stück 50
Russisehe Riesen

10 Stück 38
Anemonen ſtanunkeln

10 Stück 30 u 30
Soll sibirica

dunkelblau 10 Stück 30
MAaiblumen

großblumige 12 Stück 50
Narzissen

einfache 10 Stück 40
gefüllte 10 Stück 60

ſazeiten Mlichstern Iris Schnee
Capmaiblumen Trauben

yazinthen Jonquillen
krone Aſpenvellehen

1 Kolleftion für 3
Gräber enthält10 Hyazinthen 20 Tulpen 20 Cro

cus 6 Narziſſen 10 Schneeglöck Ichen und 2 verſchiedene andere
herrliche Frühjahrsblumen

Moritz Bergmann
Samenhandlung

Markt 20 neben Werther Co
S S 1077

S Preislage 6 bis 20 VI das Stück
Nur allein bei

Kaisor

für zwei

Woeltberühmt

Hildebrand
Schokolade

neueste Marke Alsa

Staatsmedaille in Gold 1896

Domizileteolle ſür Weehsel
Einlösung von Coupons etc

Cheok Annahme und Voerzinemg vonConto Corrent Verkehr Spar Finlagen Doepositen
Wechsel Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoreoin on voriſotvar
e

Kaka o
z2 e

57e oroeegZ A t i Pat Aeru O Korsetts ang 2 g Aßcriirenren
AurenS S D Primd Donnd ist eine ganz eigenartige et zS KUNSTGOGVeRB GEGEMS TANOEd hervorragend schlank machende wow a S mv Erfindung für die neue Mode 7 e S 777so hequem wio koin zweites Korsett und dabei extra lang 7 e e z

Lelb und Hüfton umsohiessend rS S d r 5Spezialmodel l r starken ILoeihb Bl V 7 J a
d für Starke Müften die höchste Vollendung 47 2

S c 7 tet nF7 iS Atomascage D H Patent S B Plma Don c

2 7 e SBernhard Haeni
e 8 iſt l r 27 vZ Halle Saale Schmeerstrasse 2 e5 Corset Erstes ältestes Spezialgelchäft lür moderne Borletts u heibbinden S Max Henrmann
s Cythere D c c M Eingang der neuesten Modelle Brüsseler und Pariser Korsetts Z vorm Wilh Hewert

d o r

Falzgraf Zigarre Co tesece on

Allen anderen voran räumt keiner das Foid

Bruno Wiesner Halle a S

ten

rainagerohre
in allen GrößenLook und Hakenröhren

Poröse Decken Loch u Vollsteine
in anerkannt h Dueiiat liefern ab Ziegelei od

d Schm edeberg ſtets jeden Poſten i
Schmiedeberger Tonwerke Akt bes

vorm G R Frohne
Bad Schmiedeberg Bezirk Halle a S

frei Bahnhof

eFürftlich Stolbergſches n

fertigt als Spezialität
Gußriſerne Fenſter

in allen Größen und Formen vhue
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und en Fenſtern T
zarantiert Bei
lungen Angabe der lichten Fenſter
öffnungen erforderlich An Architek

aumeiſſer Eiſen oder Bau
materialten Haudlungen Muſterbuch
und Preisli en ratis

Hallesche Röhrenwerke g Kos
Halle a Fernsprecher 903

Abteilung O

Gentralheizungen
aller Systeme

Besonders empfehlenswert

Etagenheizungen
vom Küäüchenherd aus

S um el roten

Fleiſcherſtr 1 Ecke Geiſtſtr
Fernſprecher 465 S

S RKohbrhütte

S
S e s S h S

re 7 2e ce ue n za e e We
J 3

P S 8 e

Fragen J

Jlſenburg

Anfragen und Beſtol

W r nl a
Zentralheizungen

Dicker 4Werneburg

zeſerenzonligto zu Die t

G wanck
LEIPZAIG Brühl 43

Spezialgeschäft
modoernor streng reeller eigener

Fabrikate
in all Preislagen u für jed Bedart

Grosses ständiges Lager
Weitgehende Garantien

Auswahlsndungen
Massantertigungen Umarbeitupg

Kataloge Fernrut 7928

re

tiarmoniums
die weltberühmte MarkemMannborg

von Mark 100 bis Mark 2000 in grosser Auswahl
allein bei

C Kich Ritter ar
Srossh Sächs kHoklicterant

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucder an Leipziger Turm
Neuo Promenade I6 MI Eeke Leipzigerstr

Zahlreiche Anerkennungen PTeilzahlung Telephon 3483

neneneneQbsthaume WeinredsGartenfreAen Z So ein lehe

Grosse ueeeteeeenee
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